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Spam-
Kammer

Café »Zum Reichsrath«

und

Refla.urant Breyz'ng

in Wien 70).

Arch. : Nmnnmm jun.

Hinfichtlich der äußeren Erfehei-

nung des Bauwerkes wurde eine kräftige

Maffenwirkung und zugleich eine Ver-

mittelung zwii'chen den energifchen Um-

riffen und Formen des Rathhaufes und

den benachbarten VVohnhäufern zu er-

reichen gefucht. Die Anordnung der

Arcaden war durch die gegebene Par-

cellen-Thcilung, welche die Anwendung

möglichft dünn_er Pfeiler und gleicher

Arcaden-Oeffnungen nicht ermöglichte,

beeiiiflufft. Fig. 49 (S 52) giebt eine

innere Anficht (lerfelben mit dem Rath-

haufe im Hintergrunde. Die Ausfiattung

fammtlicher Räume im Kaffeehaus und

Refiaurant ift in feiner und gefchmaek-

voller Weile durchgeführt.

Das Erdgefchofs des Mittelbaues

war urfprünglich zu Verkaufsgewölben

befiimmt.

Die Baul<often eines folchen fünf—

gefchoffigen Arcaden-Haufes7 welehe ficli

naturgemäß höher fiellen, als die eines

das

Quadr.—Meter bebauter Grundfläche beim

Eckhaus rot. 550 Mark (333,30 Gulden),

beim Mittelhaus rot. 460 Mark (277‚70

Gulden).

normalen Haufes‚ betragen für

70) Nach den von Herrn Baurath Franz

Neumann jun. in Wien freundlichfl zur Ver-

fügung geilellten Original-Plänen.
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Erdgefchofs.

 

Spielzimmer

im Zwil‘chengefehol's über dem

Billard-Zimmer.

 

 


